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          Delmenhorst, 28. Juli 2010  
 

Linke zum Hesse-Gutachten: 
„Offenbarungseid der Landesregierung“ 
 
Die in den letzten Tagen von verschiedenen Politikern und Parteienvertretern geäußerten 
Ansichten zum sogenannten Hesse-Gutachten, in dem eine Neuordnung der kommunalen 
Gebietskörperschaften Delmenhorst und Landkreis Oldenburg empfohlen wird, spiegeln nicht die 
Interessenlage der Bevölkerung in Delmenhorst und im Landkreis Oldenburg wieder. Dieser 
Auffassung sind die Sprecher der Partei DIE LINKE, Jörg Dombrowe und Peter Vogel sowie 
deren kommunalpolitischer Sprecher, Volker Wohnig.  
 
Bei den 432-seitigen Gutachten, das rechtzeitig zum medialen Sommerloch fertig wurde, handele es 
sich um eine empirisch-analytische Bestandsaufnahme im Rahmen der Sammlung von statistischen 
Daten und Fakten, „ohne jeglichen Abgleich und ohne jegliche Absprache mit den betroffenen 
Vertretern der jeweiligen Kommunen“, so die Linkspolitiker in einer ersten Stellungnahme. „Bei dem 
schwer zugänglichen Gutachten handle es sich um die Zusammenstellung von Datenmaterial und 
Landkarteninformationen aus öffentlich zugänglichen Quellen. „Dies ist der eigentliche Skandal und 
ein Offenbarungseid für den Auftraggeber des Hesse-Gutachtens, die schwarz-gelbe 
Landesregierung“. Solange Bundes- und Landesgesetze weiterhin ohne Mitwirkung der Kommunen 
verabschiedet werden, sei jede kommunale Strukturreform eine Farce, erklären die Linkspolitiker. Sie 
zeigen sich überzeugt, dass eine Mehrheit der Delmenhorster trotz drückender Finanzprobleme eine 
in Jahren gewachsene urbane Identität zu ihrer Stadt entwickelt haben und offenkundig gehe es den 
meisten Einwohnern des Landkreises Oldenburg ebenso. „Beide Kommunen deshalb zusammen zu 
legen kommt dem Versuch gleich, sich aus zwei Kranken einen Gesunden schön zu reden“. 
Vernünftiger sei es den bereits eingeschlagenen Weg einer zielgerichteten Kooperation einzelner 
Kommunen untereinander und den Aufbau eines kommunalen Netzwerkes weiter zu gehen, so die 
Linkspolitiker abschließend.       
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Wuss ten Sie schon, dass  DIE LINKE. in Delmenhorst drittstärkste politische  Kraft ist?  


